
Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!

WEGWEISER
von A-Z durch den Schulalltag



Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!



Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 
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unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!

Ein neues Schuljahr beginnt und wir freuen uns, Sie (wieder) als Eltern bei uns auf Schloss 
Heessen begrüßen zu dürfen - ganz gleich ob Sie neu „dazugestoßen“ sind oder wir Ihren 
Nachwuchs schon länger an unserer Schule auf dem Weg zum Schulabschluss begleiten. 
Über den Sommer passiert bei uns im Hause vor allem im Stillen recht viel - manchmal hat 
dies auch organisatorische Auswirkungen. Daher bitten wir Sie, ob neu oder schon ein „alter 
Hase“:

Werfen Sie einen kurzen Blick in diesen Wegweiser, damit Sie sich in und an unserem Hause 
(nach wie vor) gut zurecht finden und vor allem wohlfühlen.

Wir hoffen, Ihnen eine schnelle Hilfe bei kurzfristigen Fragen zu bieten und freuen uns jeder-
zeit über Ihre Rückmeldung. Bei Fragen, die im Folgenden nicht beantwortet werden, helfen 
Ihnen natürlich alle MitarbeiterInnen gerne weiter!

Andrea Fecke
Anmeldung

Telefon +49 (0) 2381-685-110
Fax +49 (0) 2381-685-190
Email Andrea.Fecke@Schloss-Heessen.de
 Info@Schloss-Heessen.de

Susanne Hartmann
Vertragswesen 

Telefon +49 (0) 2381-685-310
Fax +49 (0) 2381-685-390
Email Susanne.Hartmann@Schloss-Heessen.de
 Info@Schloss-Heessen.de

ANSPRECHPARTNER
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Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!



Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 
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unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!
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Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!



Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!
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Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!



Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.
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Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!
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Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!
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Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!
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Abmeldung vom Religionsunterricht:

Eine Abmeldung vom Religionsunter-
richt in der Sek. I ist rechtlich jedem 
Schüler/Schülerin für ein Schulhalb-
jahr möglich, ab dem 14. Lebensjahr 
auch ohne Einwilligung der Eltern. In 
unserem Hause besuchen diese 

SchülerInnen automatisch in allen Klasse das 
Fach „Praktische Philosophie“. Sie bekommen das 
entsprechende Formular über die FachlehrerIn-
nen oder im Sekretariat der Schulleitung.

Abmeldung vom Unterricht allgemein:

Da wir eine Unterrichtsversorgung von 8:00 Uhr – 
15:40 Uhr in der Sekundarstufe I garantieren, 

können sich Ihre Kinder nicht unbegründet vom 
Unterricht abmelden. Es muss daher eine 
schriftliche Erlaubnis von Ihnen vorliegen. 
Grundsätzlich muss gesichert sein, dass Ihr Kind 
entweder abgeholt oder zu Hause erwartet wird. 
Nach Genesung muss eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. Eine Abmeldung aus Krank-
heitsgründen muss bis spätestens 09:00 Uhr 
telefonisch durch Sie als Eltern erfolgen (dies gilt 
auch für Oberstufenschüler!). 

Abendlernzeit:

Ergänzend zu den Lernzeiten im Tagesschulbe-
reich bietet das Internat bis zur Jgst. 9 zwei 
Abendlernzeiten in der Woche plus ggf. individu-

elle Förderung, die durch die KollegInnen auf den 
Quartieren nach Rücksprache mit den LehrerIn-
nen koordiniert wird, an. In der Oberstufe gibt es 
dann eine verpflichtende Lernzeit (Abendstudi-
um) plus die individuelle Förderung. 

AG (Arbeitsgemeinschaften):

Im Rahmen unseres Ganztages bieten wir jeweils 
mittwochs in den letzten beiden Stunden ein  
breit gefächertes, halbjährlich wechselndes AG- 
Angebot an, welches den kreativen, den 
naturwissenschaftlichen, den sportlichen und den 
musischen Bereich abdeckt; so haben wir eine 
weitere Möglichkeit, SchülerInnen in ihren 
Fähigkeiten, auch abseits des Regelunterrichts, 
jahrgangsübergreifend zu fördern.  Ansprechpart-
nerin ist die Ganztagskoordinatorin Frau Rolle. 
Auch im Internat gibt es nach der Kernunterrichts-
zeit verschiedene AG-Angebote, an denen auch 
TagesschülerInnen teilnehmen können. Anmel-
dung dazu erfolgt über den Internatsleiter Herrn 
Morche.

Anmeldung:

Im Eingangsbereich des Schlossgeländes 
befindet sich unsere Anmeldung; sie ist täglich 
besetzt durch Frau Gläser in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr.

Arztbesuch: 

Sollte sich für Ihr Kind im Laufe des Tages die 
Notwendigkeit eines Arztbesuches ergeben, ist 

hierfür der Krankendienst unserer Schule (Frau 
Bahmanpour) zuständig. Sie leitet dann alles 
Weitere in die Wege. Wichtig: Der Krankendienst 
ist nur für akute Notfälle zuständig und kann aus 
organisatorischen Gründen keine geplanten 
Arztbesuche (z.B. Zahnarzt etc.) übernehmen.

Auszeitraum:

Stört Ihr Kind den Unterricht oder die Lernzeit, 
kann es ritualisiert aus der Lernsituation heraus-
genommen werden. In der Regel werden Sie 
hierüber von den jeweiligen KlassenlehrerInnen 
informiert. Sollten Sie detailliertere Fragen zum 
Konzept haben, wenden Sie sich doch bitte an 
unseren päd. Psychologischen Berater, Herrn 
Bernd Anlauf.

Beurlaubungen ihres Sohnes / Ihrer 
Tochter:  

KlassenlehrerInnen können auf 
schriftlichen Antrag von Ihnen Ihr Kind 
bis zu drei Tage vom Unterricht 
beurlauben. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für die sog. „sensiblen“ Tage vor 

oder nach den offiziellen Ferien bzw. beweglichen 
Ferientagen. Hierfür müssen Sie außergewöhnli-
che Gründe anführen und diese dem Schulleiter 
(Herrn Heimühle) über ein Formblatt mind. 1 
Woche im Vorfeld schriftlich mitteilen. Das 
Formblatt finden Sie im Downloadbereich unserer 
Internetseite.

Buskinder:

Benutzt Ihr Kind einen öffentlichen Bus für den 
Schulweg, wodurch es unter Umständen zu 
verspätetem Erscheinen im Unterricht kommen 
kann, teilen Sie dies bitte den KlassenlehrerInnen 
mit. Gleiches gilt für das vorzeitige Verlassen des 
Unterrichts am Ende der neunten Stunde. 

Bus-Shuttle: 

Kommen Sie aus Ahlen, Oelde oder anderen 
Nachbarstädten und fährt Ihr Kind mit dem Zug 
zur Schule, besteht die Möglichkeit den schulei-
genen Transport von und zum Hammer Hbf oder 
Heessener Bahnhof zu nutzen. Die Abfahrt erfolgt 
jeweils in Absprache morgens zwischen 07:45 Uhr 
und 07:50 Uhr und retour pünktlich nach 
Unterrichtsende um 15:45 Uhr. Die aktuellen 
monatlichen Kosten hierfür liegen bei 30 Euro 
und werden monatsgenau abgerechnet. Eine 
Tagesabrechnung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse bitte bei  im Sekretariat bei Frau 
Hartmann. Ihre Kinder erhalten dann eine 
separate „Transferfahrkarte“ von unserem Haus. 
Für die InternatsschülerInnen steht freitags auch 
ein Bus zur Fahrt zum Hammer Hauptbahnhof 
bereit.

Differenzierung (Wahlpflichtbe-
reich II):

Am Ende der 7. Klasse entscheiden 
sich die SchülerInnen, in welchem 
fachlichen Bereich sie sich verstärkt 
engagieren wollen. Für das 
zweistündige Angebot stehen 

aktuell zur Auswahl ein bilinguales Angebot 
Erdkunde / Geschichte / Englisch sowie Sport 
und Gesundheit; ebenso ein naturwissenschaftli-
ches. Dazu gibt es rechtzeitig eine Informations-
veranstaltung, zu der Sie eingeladen werden.

Drogenkonsum / Drogenprävention:  

An unserer Schule gibt es ein konkretes 
Drogen-Konzept, welches – falls notwendig - den 
Umgang mit auffällig gewordenen SchülerInnen 
regelt. Für weitere Informationen diesbezüglich 
steht Ihnen selbstverständlich unser päd. 
psychologischer Berater, Herr Anlauf, zur 
Verfügung. Ergänzend findet in der Klasse 7 eine 
5-tägige Fahrt im Rahmen der Drogenprävention 
statt.

Elternrundbrief:

In bestimmten Abständen erhalten 
Sie, als Erziehungsberechtigte, vom 
Schulträger und/oder der Schul- 
und Internatsleitung nummerierte 
Elternrundbriefe, in denen Sie über 
pädagogische oder wirtschaftliche 

Neuerungen informiert werden.

Ensemble-Klasse:

Die Idee der Ensemble-Klasse richtet sich an alle 
SchülerInnen, die an einer öffentlichen oder 
privaten Musikschule Instrumentalunterricht 
erhalten. Da der Unterricht einen praktischen 

Schwerpunkt hat, bringen alle ihr Instrument zur 
Schule mit. Der Musikunterricht der Ensemble- 
Klasse ist als Kurs konzipiert, wobei der Musikun-
terricht der 5 A und B parallel im Stundenplan 
liegt, sodass die SchülerInnen beider Klassen die 
Möglichkeit haben, sich für diese musikalische 
Förderung einzutragen. Beginn: Nach den 
Herbstferien 2018.

Erzieherische Maßnahmen:

Sollte Ihr Kind nicht ohne weiteres bereit sein, sich 
an die an unserer Schule geltenden Regeln zu 
halten, können erzieherische Maßnahmen 
eingeleitet oder der Einsatz des Auszeitraumes in 
Erwägung gezogen werden. Neben dem Eintrag 
in das Klassenbuch kann auch die hauseigene 
verbindliche Übereinkunft (Verhaltensvertrag) mit 
Ihrem Kind abgeschlossen werden. Die Klassen-
lehrerInnen informieren Sie über eventuell 
getroffene Maßnahmen bezüglich Ihres Kindes.

Förderverein des Schloss 
Heessen:

AKTIV für eine aktive Schule. Der 
Verein der Freunde und Förderer 
des Landschulheims Schloss 
Heessen e.V. engagiert sich seit 
1971 für die Förderung der 

pädagogischen Arbeit und des kulturellen 
Lebens am Schloss Heessen. Nur wenn es 
interessierte und engagierte Menschen gibt, die 
durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden den 
Verein unterstützen, ist es uns möglich, weiterhin 
den finanziellen Rahmen zur Umsetzung der 
verschiedensten Projekte zu schaffen. Wenn auch 
Sie Mitglied in unserem Förderverein werden 
möchten oder weitere Fragen haben, sprechen 
Sie bitte unsere Mitarbeiterin Frau Gläser an. Sie 
erreichen Sie unter +49 (0) 2381-685-0.

Fordern und Fördern:

In unserem hauseigenen "Level-up"-Programm 
wird Ihrem Kind die Möglichkeit eröffnet, gezielt 
Defizite abzubauen. Geleitet wird das Förderpro-
gramm von Fachkräften, die die SchülerInnen -je 
nach Nachfrage- einzeln oder in max. 3er 
Gruppen über einen begrenzten Zeitraum 
betreuen. Vor allem sollen hier fachbezogene 
Lernstrategien erarbeitet werden.  
Im Bereich „fordern“ bieten wir für interessierte 
SchülerInnen die Teilnahme an Wettbewerben 
und Olympiaden an. Weitergehende Möglichkei-
ten sind das „Drehtürmodell“ mit der Teilnahme 
an zwei Fremdsprachen (Latein, Französisch) oder 
der Besuch bestimmter Kurse in höheren 
Jahrgangsstufen, z.B. im Fach Mathematik.

Frühstück:

Ihr Kind hat die Möglichkeit ab 7:00 Uhr gegen 
einen Aufpreis am Frühstück des Internats 
teilzunehmen (für Internatsschüler ist das 
Frühstück selbstverständlich im Preis inbegriffen). 
Darüber hinaus kann es in den beiden großen 
Pausen (9:30 Uhr und 11:20 Uhr), derzeit im 
kleinen Speisesaal, sowohl Kakao, Wasser oder 
Apfelschorle als auch Brote mit vielfältigem und 

unterschiedlichem Belag bekommen. Außerdem 
reichen wir Obst. 

Fußballturnier der Unter- und Mittelstufe:

Im Frühjahr findet unser Fußballturnier statt. 
Organisiert jeweils von der Jahrgangsstufe 9, 
kämpfen die verschiedenen Klassenmannschaf-
ten um den Sieg im Hallenfussball. In den 
Spielpausen führen die Klassen zusätzlich eigene 
Tanzchoreographien vor.
Die Sieger der Erprobungs- und der Mittelstufe 
treten abschließend, zur Freude der ganzen 
Schule, gegen eine Lehrerauswahl an.

Handynutzung:  

In unserer Schule gilt grundsätzlich 
für alle ein absolutes Handyverbot 
in der Kernunterrichtszeit von 8:00 
Uhr bis 15:40 Uhr. Dies schließt 
auch eine Nutzung als Uhr/We-
cker ein. Gleiches gilt auch für die 

Nutzung anderer elektronischer Geräte (Game-
boy, MP 3-Player, etc.). Sollte sich Ihr Kind nicht an 
dieses Verbot halten, werden die entsprechenden 
Geräte von den LehrerInnen eingesammelt und 
an die Schulleitung gegeben. Hier können die 
SchülerInnen und nach mehrmaligen Verstößen 
auch Sie, als Eltern, die Geräte dann wieder 
abholen.

„Haus Hamm“ in Peru:

Schloss Heessen engagiert sich – neben anderen 
Projekten – im Rahmen des Verbandes Westfäli-
scher Kinderdörfer für das Projekt „Haus Hamm“ 
in Peru in der Nähe von Lima. Dies ist u.a. Teil des 
„Sozialen Lernens“ am Schloss. Im Verlauf des 
Schuljahres wird an unterschiedlichen Stellen und 
zu unterschiedlichen Anlässen, so z.B. durch den 
Kuchenverkauf an den Elternsprechtagen,  für 
dieses Projekt gesammelt. Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen unsere Erprobungsstufenkoordi-
natorin Frau Hunsteger-Petermann gerne zur 
Verfügung.

Hausordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Hausordnung, 
deren Inhalte für alle verbindlich ist. 

Insel:

Die zum Schulgelände gehörende 
Erlebnis-Insel bietet Ihrem Kind die 
Möglichkeit insbesondere die 
Mittagspause auf eine etwas andere 
Art zu verbringen. Während der 
eigentlichen Unterrichtszeit ist die 

Insel für alle SchülerInnen gesperrt. Bei schlech-
tem Wetter kann es allerdings vorkommen, dass 
die Insel leider ebenfalls gesperrt werden muss. 
Der Schulträger baut diesen Ort mit diversen 
Spielgeräten und –plätzen weiter aus, um sie so 
auch der gesamten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 

Internatsordnung:  

Unser Haus verfügt über eine Internatsordnung, 
deren Inhalte für alle internen SchülerInnen 

verbindlich ist. 

Jahresterminplan:

Zu Beginn eines jeden Schuljahres 
veröffentlicht die Schulleitung einen 
verbindlichen Jahresterminplan. In 
diesem stehen alle für unser Schul- 
und Internatsleben wichtigen Daten, 
z.B. Elternsprechtage, bewegliche 

Ferientage, Informationsveranstaltungen für 
Eltern und SchülerInnen, etc. Dieser wird Ihnen 
jeweils mit einem Elternrundbrief zu Beginn des 
jeweiligen Schuljahres zugesandt

Kernunterrichtszeit:   

Die Kernunterrichtszeit am Schloss 
Heessen ist von 8:00 Uhr bis 15:40 
Uhr. Unterbrochen wird diese Zeit 
von den jeweiligen Mittagspausen 
(siehe Stundenraster im Anhang).

Klassendienst:

Der Klassendienst wird prinzipiell von den 
SchülerInnen der jeweiligen Klassen nach der 
neunten Stunde ausgeführt. Wird der Klassen-
raum wegen Unterricht in anderen Fachräumen 
vorzeitig von der Klasse verlassen, findet der 
Dienst entsprechend vorher statt. Zum Klassen-
dienst zählen: Tafel putzen, Stühle hochstellen, 
Materialien in die Fächer räumen, Fenster 
schließen, den Klassenraum fegen, ggf. die 
Papiertonne leeren oder die Blumen gießen, falls 
dies nicht anderweitig durch die KlassenlehrerIn-
nen geregelt ist. Zum Klassendienst gehört es 
auch, dass die SchülerInnen für ausreichend 
Kreide, das Vorhandensein des Schwammes 
sowie des Besens und des Kehrbleches verant-
wortlich sind.

Klassenfahrten / Exkursionen in der Sek I:

Schloss Heessen hat klare Richtlinien für 
Klassenfahrten und Exkursionen. Gefahren 
werden sollte in der Erprobungsstufe in Klasse 5 
(Tage zur Förderung der Klassengemeinschaft 
Teil I), in der Klasse 6 (Förderung der Klassenge-
meinschaft Teil II und Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung) und am Ende der Sek I in der 
Klasse 9 (Abschlussfahrt). Fachgebundene 
Exkursionen, Veranstaltungen (Theaterbesuche 
etc.) und Tagesausflüge finden ebenfalls auch 
schon in der Erprobungsstufe statt. Die jeweiligen 
KlassenlehrerInnen informieren Sie diesbezüglich. 

Krankendienst:  

Den Krankendienst in unserem Hause übernimmt 
Frau Bahmanpour in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
13:20 Uhr, danach über das Sekretariat bei Frau 
Hartmann (Sek I) oder Frau Kleinhans (Sek II). 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 
nicht weiter am Unterricht teilnehmen kann, 
stellen Frau Bahmanpour bzw. Frau Hartmann 
oder Frau Kleinhans für die betreffenden Klassen- 
bzw. FachlehrerInnen eine Rückmeldung aus 
und/oder informieren Sie als Eltern.

Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus:

Wir legen auf Schloss Heessen sehr großen Wert 
auf die Kommunikation zwischen Elternhaus und 
Schule. Darunter verstehen wir einen regelmäßi-
gen Austausch zwischen Eltern und LehrerInnen. 
Dies kann per E-mail, durch Telefonate, an 
Elternabenden oder aber am Elternsprechtag 
erfolgen.

Kooperationen:  

Schloss Heessen verfügt über eine Reihe von 
Kooperationspartner. Diese bereichern unser 
Schulleben. So pflegen wir beispielsweise enge 
Kontakte zu den Hammer Hochschulen, welche 
wir dann Gewinn bringend für unsere Berufsori-
entierung nutzen können. Wenn Sie Detailfragen 
dazu haben, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.

Lageplan:

Den Lageplan finden Sie auf Seite 7.

LRS-Förderung:

Schloss Heessen legt Wert auf die 
LRS-Förderung. Diese gezielte 
Maßnahme  wird in der Kernunter-

richtszeit durch Frau Raabe-ter Horst angeboten. 
Sie bezieht sich in erster Linie auf SchülerInnen 
der Erprobungsstufe und geschieht nach 
vorheriger Testung in Absprache mit den 
jeweiligen Deutsch-FachlehrerInnen. Hiermit eng 
verbunden ist auch ein möglicher Nachteilsaus-
gleich bei Klassenarbeiten. Am Ende eines jeden 
Schuljahres gibt Frau Raabe dann auch eine 
gezielte Rückmeldung zum jeweiligen Leistungs-
stand Ihres Kindes.

Mittagessen:  

Wir halten eine ausgewogene, 
abwechslungsreiche und gesunde 
Ernährung für wichtig, um gut durch 
den Schultag zu kommen. Unsere 
Küche bietet deswegen einen 
wöchentlich wechselnden Speise-

plan an, der den aktuellen Erkenntnissen der 
Ernährungswissenschaft entspricht. Unsere 
Küche ist darauf eingerichtet, auch auf besondere 
Ernährungspläne (z.B. für Veganer oder bei 
Laktoseintoleranz) individuell eingehen zu 
können. Die Jahrgangsstufen 5-7, 8-9 und die 
Jahrgangsstufen 10-12 nehmen jeweils gemein-
sam mit ihren Lehrkräften und ErzieherInnen am 
Mittagessen im Großen Speisesaal teil. Das bietet 
die Chance sich über den Unterricht hinaus 
besser kennenzulernen. (siehe Stundenraster im 
Anhang)

Organizer / Schulplaner: 

Ihr Kind erhält am Anfang des 
Schuljahres einen sogenannten 
Organizer / Schulplaner. Dieser 
dient einerseits zum Eintragen des 
Stundenplanes und der Hausaufga-

ben für alle Unterrichtsfächer aber auch als 
wichtiges Kommunikationsmittel zwischen Ihnen 

und den LehrerInnen. 

Pädagogisch-psychologische 
Beratung:  

Herr Anlauf als ausgebildeter Dipl. 
Soz. Pädagoge und Dipl. Soz. 
Arbeiter ist in unserem Hause dazu 
Ihr Ansprechpartner. Er berät und 

hilft uns dort, wo die pädagogischen Kompeten-
zen unserer Lehrer aufhören.

Persönlichkeitsentwicklung:

Uns ist daran gelegen, die Entwicklung der 
Persönlichkeit Ihres Kindes bestmöglich zu 
unterstützen und zu fördern. Die Ausbildung 
sozialer Einstellungen und Verhaltensweisen in 
Schule, Internat und in der Freizeit haben für uns 
einen hohen Stellenwert. Wir erwarten von 
unseren SchülerInnen die Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung zum Wohle der 
Gemeinschaft. Ihr Sohn / Ihre Tochter hat die 
Möglichkeit, sich im schulischen und außerschuli-
schen Bereich dementsprechend am Schloss 
Heessen zu engagieren. Dazu schließen wir zu 
Beginn eine verbindliche Übereinkunft mit Ihnen 
und Ihrem Kind ab, indem die Werte, die uns 
wichtig sind noch einmal thematisiert werden.  

Pflegschaftsmitarbeit der Eltern:

Über Ihre engagierte Mitarbeit im Rahmen der 
Klassen- und Schulpflegschaft freuen wir uns 
sehr. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an den 
Fachkonferenzen der einzelnen Unterrichtsfächer 
teilzunehmen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf der ersten Klassenpflegschafts-
sitzung durch den Klassenlehrer / die Klassen-
lehrerin oder über unsere aktuelle Schulpfleg-
schaft. (Schulpflegschaft@Schloss-Heessen.de)

Pickdienst:  

Wir reinigen mitverantwortlich unser gemeinsa-
mes Schlossgelände. Verschiedene Bereiche sind 
einzelnen Jahrgangsstufen verbindlich zugeteilt; 
diese werden dann - organisiert über die 
KlassenlehrerInnen - von grobem Müll gesäubert.

Projekttage:  

Alle zwei Jahre finden in der letzten Schulwoche 
vor den Sommerferien unsere Projekttage statt. 
Die jeweiligen Motti werden von der gesamten 
Schulgemeinschaft festgelegt. Am letzen Tag 
werden die Ergebnisse – auch unter Elternmitwir-
kung – der Öffentlichkeit im Rahmen eines 
Schulfestes präsentiert.

Quartalsmitteilungen:

Wir informieren Sie kontinuierlich 
über den Leistungsstand, das 
Sozial- und Arbeitsverhalten Ihres 
Kindes. Zu jedem Quartalsende 
werden Sie schriftlich in Form von 
Quartalsmitteilungen oder Zeugnis-

sen  über die schulischen Leistungen sowie über 
das Sozial- und Arbeitsverhalten ihrer Kinder 
informiert.

Radfahren auf Schloss Heessen:

Das Radfahren oder Fahren mit 
anderen Zweirädern ist auf dem 
Schulgelände nicht erlaubt. Diese 
müssen stattdessen geschoben 
werden und in dem überdachten 
Zweiradstand oder an der Ostseite 

des Schulhofes zwischen Schloss- und Schulge-
bäude unter- bzw. abgestellt werden.

Schreibwaren:  

In der Anmeldung werden schulnot-
wendige Schreibwaren (z. B. Hefte, 
Bleistifte, Buntstifte, Tintenpatronen, 
Radiergummis, Zirkel, Lineale, 
Geodreiecke) in begrenztem 
Umfang bereitgehalten. Unsere 

SchülerInnen können sich in festgelegten Zeiten 
dort versorgen. 

Schulaustauschprogramme:

Schloss Heessen pflegt einen weltweiten 
Austausch mit verschiedenen Schulen. 
Humboldt-Schule in Mexiko City, das Süleyman 
Demirel Gymnasium in Afyon oder das Lycée von 
Sèvres in der Nähe von Paris. Wenn Sie dazu 
Fragen haben, sprechen Sie die jeweiligen 
FremdsprachenlehrerInnen oder die Schulleitung 
an.   

Schulordnung:

Unser Haus verfügt über eine Schulordnung, 
deren Inhalte für alle SchülerInnen verbindlich ist. 

Schuluniform:  

Schloss Heessen hat keine einheitliche Schuluni-
form, aber im Sekretariat erhalten Sie im Laufe 
des ersten Schulhalbjahres Polohemden mit 
unserem Logo. Grundsätzlich erwarten wir dem 
Anlass „Schule“ gemäß eine adäquate Kleidung; 
so ist z.B. das Tragen von Jogginghosen im 
Schulunterricht nicht gestattet (vgl. Schulord-
nung).  

Sekretariate:  

Diese befinden sich im Schloss in der ersten 
Etage in A 219. Hier klären wir alle auftretenden 
Fragen zum Themenbereich „Schule, Internat und 
Geschäftsbereich“. Falls irgendwelche Unklarhei-
ten auftreten, wenden Sie sich doch an uns! Frau 
Fecke und Frau Hartmann sind jeden Tag in der 
Zeit von 7.30 Uhr bis 15.45 Uhr für Sie da.

Sozialer Tag:  

Alle zwei Jahre findet auf Schloss Heessen der 
Soziale Tag statt. SchülerInnen der Sek. I suchen 
sich auf freiwilliger Basis einen Job für einen Tag, 
wie Rasen mähen, oder suchen sich im Klassen-
verband ein gemeinsames Projekt, wie Zäune 
streichen. Sie spenden den erarbeiteten „Lohn“ 
für unser Hilfsprojekt „Haus Hamm in Peru“. 

Soziales Lernen: 

Ein Fach zur Stärkung der Lebenskompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen.

Ab dem kommenden Schuljahr wird das „Soziale 
Lernen“ ein wichtiger Baustein in der Sek. I auf 
Schloss Heessen sein. Grundlage dieses 
Bausteines ist die Arbeit mit dem „Lions 
Quest“-Programm. 

Sponsorenlauf:

Alle zwei Jahre findet um unser schönes Schloss 
herum ein Sponsorenlauf statt. Alle SchülerInnen 
können mitlaufen und suchen sich vor dem Lauf 
in der Familie oder unter Freunden und Bekann-
ten möglichst viele Sponsoren, die für jede 
zurückgelegte Runde einen festgelegten 
Geldbetrag zusagen. Mit dem "erlaufenen" Geld 
unterstützt die Schule seit 2004 das Kinderdorf 
„Haus Hamm“ in Peru.

Sportfest:  

Im Herbst wird es körperlich fordernd. Im 
Jahnstadion gilt es für die Klassen 5 bis 9 sowie 
für interessierte SchülerInnen der Oberstufe zu 
laufen, hoch und weit zu springen, zu werfen und 
zu stoßen und vor allem Spaß beim sportlichen 
Wettbewerb zu haben. Als Lohn für die Mühe 
winkt die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens.

Streitschlichter / Medienscouts:  

In unserem Haus gibt es sehr engagierte 
Streitschlichter und Medienscouts; letztere 
wurden schon prämiert. Beide arbeiten eng 
miteinander zusammen, treffen sich in einem 
Bauwagen neben dem Torhausgebäude. Wenn 
Sie sich für deren Arbeit und Konzept interessie-
ren, sprechen Sie doch mit Frau Kuhls oder mit 
Herrn Poerschke.

Stundenrhythmisierung:

Siehe Seite 10.

Tag des offenen Schlosstores am 
Schloss Heessen (ToST):

Viele GrundschülerInnen aus der 
dritten und vierten Klasse und 
deren Eltern, aber auch SchülerIn-
nen aus anderen Jahrgängen, 

nutzen die Chance am Tag des offenen Schloss-
stores das Schloss Heessen als Schule und 
Internat bzw. den Unterricht, die Mittagsbetreu-
ung, die Fördermöglichkeiten, Aktionen, 
Freizeitangebote, also den Ganztag, am Schloss 
Heessen kennenzulernen. 

Teehaus / Pausengestaltung:   

Während der großen Pause nach dem Mittages-
sen hat Ihr Sohn / Ihre Tochter die Möglichkeit, 
auf der zum Schloss gehörenden Erlebnis-Insel 
zu spielen, im Teehaus zu „kickern“ oder andere 
Spiele zu spielen oder sich mit anderen Sportge-
räten zu beschäftigen.

Unterrichtsausfall / Vertretungs-
unterricht:

Sollte aus unterschiedlichen 
Gründen, sei es Erkrankung der 
FachlehrerInnen, Fortbildung der 

FachlehrerInnen oder anderen organisatorischen 
Gründen der Unterricht Ihres Kindes ausfallen 
müssen, so garantieren wir, dass in jedem Fall 
Vertretungsunterricht stattfindet. Dies auf der 
Grundlage von Vertretungsaufgaben, die von den 
entsprechenden FachlehrerInnen gestellt werden.

Verhaltensvertrag:
Hierbei handelt es sich um einen 
Vertrag zwischen SchülerInnen und 
dem Schloss Heessen, in welchem 
unsere SchülerInnen vertraglich 
zusichern, ihr defizitäres Verhalten 

ändern bzw. verbessern zu wollen. Hierzu gibt es 
bestimmte Vorgehensweisen, die u. a. mit den 
KlassenlehrerInnen und den betreffenden 
Koordinatoren abgesprochen und durchgeführt 
werden. Grundexemplare befinden sich im 
Sekretariat.

Verkehrserziehung:

„Cool ist, wenn ich den Fahrradhelm immer trage!“
Im Verlauf der Klasse 5 wird in einer gesonderten 
Veranstaltung für Ihre Kinder das Thema 
„Verkehrserziehung“ nochmal aufgegriffen. Sie 
sollen dafür sensibilisiert werden, welche 
Gefahren und Verletzungen sich ergeben können, 
wenn sie ihren Fahrradhelm nicht immer tragen.

Vollversammlung:

Zwei- bis dreimal im Schuljahr versammeln sich 
alle SchülerInnen, KollegInnen und MitarbeiterIn-
nen des Schlosses zu einer Vollversammlung. 
Sinn ist zum einen aktuelle Neuerungen weiterzu-
geben, zum anderen besonders engagierte 
SchülerInnen aus Schule und Internat vor der 
Schulgemeinschaft hervorzuheben bzw. auszu-
zeichnen.

Weihnachtscafe der Erprobungs-
stufe:

Immer am letzten Sonntag vor den 
Weihnachtsferien laden wir die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 mit ihren 
Familien und Freunden zum 

Weihnachtscafé (15:30 Uhr bis 17:30 Uhr) mit 
einem leckeren Kuchenbuffet in den Großen Saal 
ein. Die Klassen gestalten dafür ein festliches 
Rahmenprogramm.

Werte:

Zu Beginn eines Schuljahres schließen wir eine 
verbindliche Übereinkunft mit Ihnen und Ihrem 
Kind ab, indem die Werte, die uns wichtig sind, 
noch einmal thematisiert werden. Konkret geht es 
um Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Weltoffenheit und Respekt.  

X-tras für die Erprobungsstufe:

- Kennenlernnachmittag (Ende 4. 
Klasse) 
- Eingewöhnungstage (Anfang 5. 
Klasse)

- Klassenleiterstunde (Methodentraining)
- Hamburger Schreibprobe (LRS-Diagnostik) 
   [Eine weitere Testung findet auch am Anfang
   der Klasse 7 statt.]
- Zusätzliche Unterrichtsstunde in den Haupt-
   fächern, [in Summe fünf Stunden Fachunter-
   richt] 
- Verkehrserziehung
- Soziales Lernen.

Zum Schluss:

... freuen wir uns über Ihre Anregun-
gen, Kritik, Fragen und ein persönli-
ches Gespräch. Gerne empfangen wir 
Sie hierzu auch bei uns im Hause!

#SchlossHeessen


